
        

 

der Steiermark, vom Freitag, dem 26.02.2016 um 07:06 Uhr

Günstige Tourenbedingungen - in den schattseitigen Hochlagen
Altschneeproblem!

Gefahrenbeurteilung
In der Steiermark gilt verbreitet geringe Lawinengefahr. Zu beachten sind noch extrem steile Schattenhänge, insbesondere
bei Übergängen von wenig zu viel Schnee. Hier kann eine Auslösung eines Schneebretts nicht ausgeschlossen werden.
Schneedeckenaufbau
In den letzten 24 Stunden sind maximal 5cm Neuschnee (Koralpe) bei wenig Wind gefallen. Die gering mächtige
Neuschneeauflage liegt meist auf einer harten Schneedeckenoberfläche auf. Die Schneedecke ist gut gesetzt. In den
Hochlagen wird das Schneedeckenfundament schattseitig durch eine Abfolge von Krusten und lockeren Schichten, bzw.
durch bodennahen Schwimmschnee geschwächt.
Wetter
Eine Störung zieht ab und die Strömung dreht langsam auf Südwest. Die Wolken lösen sich während des Vormittags auf
und es wird recht sonnig. Der Wind weht schwach bis mäßig aus West bis Süd. Die Temperaturen in 2000m liegen bei -6
Grad. Morgen dominiert eine Südwetterlage. Es wird föhnig, der Wind legt zu und es wird etwas wärmer.
Tendenz
Keine wesentliche Änderung der Lawinengefahr wird erwartet.

Der nächste Lagebericht wird morgen bis 07:30 Uhr herausgegeben.
Arnold Studeregger


